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Weihnachtsweinblättchen 
Elterninformation der Weingartenschule Kriftel 
 
Dezember 2014 
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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
die Zeit vergeht wie im Flug. Wieder ist ein Jahr vorüber und das Weihnachtsfest steht vor der Tür.  
Für manche bedeutet Weihnachten in erster Linie Stress und Hektik und das Abarbeiten endlos 
langer To-Do-Listen. Für Euch Schülerinnen und Schüler steht in diesen Wochen das Lernen für 
viele Klassenarbeiten im Vordergrund. Wir wünschen Ihnen und Euch und uns, dass wir alle in 
dieser schönen Adventszeit auch ein wenig Zeit zum Nachdenken und zum Zur-Ruhe-Kommen 
finden, bevor wir unsere wohlverdienten Weihnachtsferien antreten und die Ruhe und Festlichkeit 
der Weihnachtstage genießen können. 
Bevor es mit großen Schritten dem Ende des Kalenderjahres und dem Ende des ersten 
Schulhalbjahres entgegengeht, hier noch ein kurzer Überblick über wichtige Schulereignisse der 
letzten Wochen: 
 
Die verschiedenen Gremien, welche die Weingartenschule in diesem Schuljahr vertreten werden, 
sind zum Teil erhalten geblieben, zum Teil neu gewählt worden: 

Ø Schulelternbeirat: 
Vorsitzende: Frau T. Miertschink (R6a), 2. Vorsitzende: Frau S. Mickle (R10a) 

Ø Kreiselternbeirat: 
Herr D. Kracher, Stellvertreterin: Frau M. Krauß-Frank 

Ø Schulkonferenz: 
• Für die Schulleitung: Frau S. Schmidt 
• Für die Lehrerschaft: Herr Dr. Chr. Richter, Frau E. Wetterau-Bein, Frau E. Wittchen, 

Frau M. Becker 
  Vertreter: Frau A. Maschistof, Frau A. Rudhof-Grüninger, Herr Th. Vetter 

• Für die Elternschaft: Frau U. Schweiger, Herr. H. Busch, Herr D. Nowak 
  Vertreter: Herr H. Richter, Frau B. Laackmann, Frau A. Scherke 

Ø Ausländerbeirat: Frau C. Jimenez-Gutierrez 
Ø Personalrat: Frau J. Bombera, Frau J. Gattinger, Frau L. Hatley, 
Ø Schulsprecherin: Nadia Chikar (H 9b), Vertreter: Eric Lohse (R 10b) 
Ø Unterstufensprecher: Gideon Ghebru (R 6b), Vertreterin: Delina Tareke (R 6c) 
Ø Sprecher Gymnasialzweig: Alexander Schnevski (G 9a),  

Vertreterin: Lena Pitas (G 9b) 
Ø Sprecherin Realschulzweig: Lwam Ghebru (R 10a),  

Vertreter: Marcel Kredel (R 10b)  
Ø Sprecher Hauptschulzweig: Jasmin Becker (H 9a) 

Vertreter: Usama Sabir (H 9b) 
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Gespräche mit den Klassen- und Fachlehrern 
Alle Lehrer/innen sind grundsätzlich jederzeit gesprächsbereit, finden jedoch für unangemeldete 
Eltern, die spontan in den oft zeitlich sehr eng strukturierten Unterrichtsalltag hineinstolpern, nur 
schwer Zeit.  
Wenn Sie deshalb ein Gespräch mit einer Lehrkraft wünschen, vereinbaren Sie bitte vorher einen 
Gesprächstermin. Sie können das jederzeit über Ihr Kind tun oder auch per E-Mail. Jeder Lehrer 
verfügt über eine dienstliche Schul-Email-Adresse, bestehend aus dem Anfangsbuchstaben des 
jeweiligen Vornamens, Punkt, nachname@weingartenschule.de - wenn Sie also z.B. ein Anliegen 
an die Weinblättchen-Redaktion haben, schreiben Sie einfach an: 
n.vandeloo@weingartenschule.de 
 
Abholen der Kinder von der Schule 
In letzter Zeit fällt auf, dass zunehmend Eltern im Forum auf ihre Kinder warten, um sie von der 
Schule abzuholen. Für die aufsichtsführenden und verantwortlichen Lehrer/innen ist es dann 
schwer, den Überblick darüber zu behalten, wer zur Schule gehört und wer nicht. Bitte verabreden 
Sie sich doch mit Ihren Kindern an bestimmten Treffpunkten außerhalb der Schule.  
Und wenn möglich sparen Sie dabei bitte auch unseren Lehrerparkplatz aus. Dort gibt es nämlich 
nach der 6. Stunde ein beträchtliches Verkehrsaufkommen, das die Sicherheit Ihrer Kinder stark 
gefährdet. 
 
Frankreich, Polen, USA und Kriftel – eine Begegnungswoche an der WGS 

Der diesjährige Besuch der französischen 
Austauschschüler aus Airaines fand vom 12.11.2014 
bis 18.11.2014 statt. Mit Spannung wurden die 
französischen Gäste von ihren Gastgebern erwartet. 
Nach dem ersten Kennenlernen am Begrüßungsabend, 
trafen sich alle am nächsten Morgen im Rathaus zum 
Empfang bei Bürgermeister Christian Seitz. 
Dann ging es los nach Frankfurt über die Zeil und dann 
zum Hessischen Rundfunk. Abends trafen sich alle zum 
Grillen im Kleingartenverein. Schnell mischten sich die 
deutschen und französischen Schüler mit den ebenfalls 
zur Begegnungswoche angereisten Schülern aus Polen 

und den USA. 
Einer der Höhepunkte war der Besuch des Europaabgeordneten Thomas Mann am Freitag. 
Begleitet wurde er von unserem Bürgermeister und Bodo Knopf, dem Vorsitzenden des 
Gemeinderats. Unter den jungen Gästen befanden sich polnische Schüler aus der Partnerstadt 
Pilawa Gorna und die französischen Austauschschüler der Partnerstadt Airaines. Eine ganz 
besondere Freude war die Teilnahme amerikanischer Schüler aus Loudon County, dem 
Partnerkreis des Main-Taunus-Kreises. Sie wurden von der Konrad-Adenauer-Schule betreut. Mit 
großem Interesse verfolgten auch die Schüler/innen der Klassen G9a und G9b die Veranstaltung, 
zumal sie sich aktuell mit dem Thema „Europäische Union“ im Politikunterricht beschäftigen und 
zentrale Fragen auf dem Herzen hatten.  
Thomas Mann, zuständig für Währungsfragen und Soziales, hielt seinen einführenden Vortrag in 
der WGS-Aula auf Englisch, da die Austauschschüler mit ihren Partnern in der Regel auch in 
dieser Sprache kommunizierten. Franziska Ohle, zuständig für den Austausch der WGS mit 
Airaines, war als Dolmetscherin tätig. Die Schüler wollten zum Beispiel wissen, was die EU für die 
Jugend tut und wie sie die Jugendarbeitslosigkeit bekämpft. Aber auch Fragen zum Thema 
„Währung“ wurden gestellt, unter welchen Voraussetzungen ein Land die Währungsunion 
verlassen kann und welche Folgen das hat. Die vielen Fragen zeigten, dass das Interesse der 
Jugendlichen an Europa sehr groß ist. Fazit des Vortrags und der anschließenden Diskussionen 
war: Der Schüleraustausch bewirkt ein Zusammengehörigkeitsgefühl, das Vorurteile abbaut und 

Europaabgeordneter Thomas Mann mit Bürgermeister 
Christian Seitz und den Austauschschülern 

 in unserer Aula 
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die Basis für ein starkes Europa ist.  An dem liebevoll vorbereiteten Büffet (herzlichen Dank an die 
Organisatoren der Klassen G9a und G9b, sowie Frau Franzke!) konnten sich anschließend alle 
stärken, und dann ging‘s abermals nach Frankfurt. Auf dem Plan standen eine Fahrt mit dem 
Ebbelwei-Express und ein Einkaufsbummel auf der Zeil. 
Für den Samstag hatte die Konrad-Adenauer-Schule sportliche Wettspiele für alle Schüler/innen 
vorbereitet. Die Sieger wurden mit Preisen belohnt. Auch am Sonntag ging es überwiegend 
sportlich zu, denn die meisten Gastfamilien nahmen ihre Gäste mit ins Schwimmbad. Den 
Abschluss bildete am Montagabend ein deutsch-französisches Bowling. 
Weitere Höhepunkte des Austausches waren der Schweigemarsch „Lichter für den Frieden“ durch 
Kriftel am Samstag und die Fahrt nach Wiesbaden zum hessischen Landtag mit anschließendem 
Shopping in der schönen Wiesbadener Innenstadt. 
Als am Dienstagvormittag der Bus an der WGS vorfuhr, gab es viele Tränen auf beiden Seiten. Nur 
die Aussicht, sich im Frühjahr in Frankreich wieder zu sehen, tröstete die Schüler ein wenig.                                                                                                              
 
Rückschau auf unseren Tag der Offenen Tür 
Am 22. November hat sich unsere Schule mit einem vielfältigen Programm den zukünftigen 
Schülerinnen und Schülern und deren Eltern präsentiert. Da gab es Schnupper- und 
Mitmachstunden, musikalische und sportliche Darbietungen, Schwarzes Theater, eine super 
Sound-and Lightshow, viele Angebote in unseren Fachräumen, Informationsgespräche, 
Schulhausführungen, Kaffee und Kuchen, frische Waffeln, Hot Dogs, Zuckerwatte und vieles mehr.  
Ein riesiges Dankeschön gilt allen fleißigen Helfern, die sich beteiligt  und diesen Tag zu einem 
großen Erfolg gemacht haben: unseren engagierten Eltern, der SV, den Schülerinnen und 
Schülern sowie dem Kollegium, den Hausmeistern und den Sekretärinnen.  
Das soziale Engagement einiger Klassen an diesem Tag wollen wir besonders würdigen: 
Emsig wie die Bienen wirbelten die Schüler der Klasse R6c durch das Schulgebäude und 
verkauften den Besuchern leckere Pizza-Stücke, die sie unter Anleitung ihres Klassenlehrers Herrn 
Sommerhoff zubereitet hatten. Mit dem Erlös (knapp 150 Euro) will die Klasse die Organisation 
„Ärzte ohne Grenzen“ unterstützen, speziell die Hilfe für Ebola-Kranke. 
Die Klasse R9a hatte mit ihrer Klassenlehrerin Frau Franzke eine große Tombola für die in Kriftel 
lebenden Flüchtlinge vorbereitet. Viele Geschäfte in Kriftel, Hofheim und im MTZ hatten 
hochwertige Dinge gespendet, die von den Schülern liebevoll in Klarsichtfolien verpackt wurden. 
Ihr großartiger Einsatz hat sich gelohnt: Über 300 Euro können nun in Eintrittskarten für den Opel-
Zoo investiert werden, um den Flüchtlingen eine Freude zu machen. 
 

Krifteler Weihnachtsmarkt am 1. Advent 
Auch dieses Jahr war die Weingartenschule wieder auf dem 
schönen Krifteler Weihnachtsmarkt vertreten. Unter der Leitung 
von Herrn Szymanski sang der Unterstufen-Chor 
Weihnachtslieder und an zwei Ständen konnte man sich stärken. 
Großer Dank gilt unserem Elternbeirat, der einen Stand 
organisiert hat und allen Eltern, die heiße Getränke und  
Würstchen verkauft haben. Die R10b war mit ihrer 
Klassenlehrerin Frau Urban in eigener Sache engagiert und 
verkaufte Waffeln und Mohrenköpfe. Der Erlös hilft bei der 
Finanzierung der Abschlussfahrt. Was für eine gute Idee! 

 
Vorlesewettbewerb der 6. Klassen 
Wie jedes Jahr hat am 09. Dezember der Vorlesewettbewerb aller 6. Klassen in unserer 
weihnachtlich geschmückten Schülerbücherei stattgefunden. An diesem Tag sind die jeweiligen 
Klassensieger gegeneinander angetreten. Sie haben ihr Lieblingsbuch vorgestellt und eine 
Textpassage daraus vorgelesen. 

Frau Wetterau-Bein mit zwei 
charmanten Elternbeirätinnen am 
WGS-Tee- und Würstchenstand 
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Um den ehrenvollen Platz als Schulsieger kämpften 
Janine Ebert (G6a), Dominic Ritzheim (G6b), Johan 
Stockmann (G6c), Tim Lehmann (R6a), Zohab Iftikhar 
(R6b) und Dalina Tareke (HR6c). Die Entscheidung fiel 
der fünfköpfigen Jury nicht leicht, denn alle Schülerinnen 
und Schüler hatten sich gut vorbereitet und lasen sehr gut 
vor. Am Ende des Lesevormittags ging Tim Lehmann 
aus der R6a als stolzer Sieger aus dem diesjährigen 
Lesewettbewerb hervor.  
Alle sechs Vorleser/innen erhielten eine Urkunde, eine 
Taschenlampe zum im-Bett-im-Dunkeln-Lesen und einen Schokoladen-Nikolaus. Der Sieger 
bekam außerdem einen Buchgutschein über 15 €. Wir gratulieren Tim Lehmann und halten ihm die 
Daumen für die nächste Runde. Auf Kreisebene wird er im Frühjahr 2015 wieder die Gelegenheit 
bekommen, seine Vorlesefähigkeiten unter Beweis zu stellen.  
Besonderer Dank gilt den Organisatoren und der Jury: Herrn Vetter (Fachschaftsleitung Deutsch), 
Frau Kornmann (Leitung der Schülerbücherei), Frau Momma und Frau Hankel (Leitung der 
Schülerbücherei der Lindenschule) und Frau Klapper (Mitglied des Büchereiteams der WGS). 
 
WGS-Sportnachrichten 
Am 26. November hat der Kreisentscheid Basketball für die Wettkämpfe IV (Jahrgang 2002 – 
2005) stattgefunden. Die WGS ist mit zwei gut trainierten Mannschaften angetreten - darunter eine 
noch sehr junge Mannschaft – die sich im Vielseitigkeitswettbewerb wacker geschlagen haben.  
Die dem älteren Gegner oftmals körperlich unterlegene WGS 2 belegte einen schönen 5. Platz. 
Darüber war niemand betrübt, denn dieser Mannschaft ging es um den Spaß am Sport und das 
Sammeln von Erfahrung für die nächsten Jahre. Die WGS 1 musste gleich im ersten Spiel gegen 
die starke Mannschaft der MTS 1 antreten. Das sehr spannende Spiel war ausgeglichen – und 
musste dann doch am Ende verloren gegeben werden, da die MTS 1 einen Vorsprung im 
Vielseitigkeitswettbewerb hatte.  
Im entscheidenden Spiel um den zweiten Platz trat man gegen die MTS 2 an, die mit 6:0 startete. 
Die starke Führung konnte eine Minute vor dem Schlusspfiff gedreht werden, allerdings folgte 
direkt danach der Ausgleich der MTS 2. Bis drei Sekunden vor Schluss blieb es spannend, ehe ein 
Foulpunkt zum 19:18 führte und der WGS den zweiten Platz brachte. 
 
Terminvorschau 
Vor den Weihnachtsferien endet der Unterricht am Freitag, den 19. Dezember, nach der 3. Stunde. 
Schulbeginn im neuen Jahr ist am Montag, den 12. Januar 2015, nach dem normalen 
Stundenplan. Die Halbjahreszeugnisse werden am Freitag, den 30. Januar 2015, in der 3. Stunde 
ausgegeben. Das zweite Schulhalbjahr beginnt mit einem neuen Stundenplan am Montag, den 02. 
Februar 2015. 
 

Zum Schluss möchte ich  mich auch im Namen des ganzen 
Kollegiums sehr herzlich bei Ihnen für die nette, vertrauensvolle 

und konstruktive Zusammenarbeit in diesem Jahr bedanken. 
 

Ich wünsche Ihnen, liebe Eltern, und Euch, liebe Schülerinnen und 
Schüler, ein  friedvolles und fröhliches 

Weihnachtsfest  
und nur das Beste für das neue Jahr 2015. 

 
Ihre/Eure Silvia Schmidt  
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